
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1824

173 (23.6.1824)



873

Beilage zu Rr . - i/z
der

Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . sAufgefundener Le ichnam . st Am

9 . d . M . wurde ohnweit Eggenstein , nahe am Rheinufer , ein

Leichnam gefunden . Derselbe ist männlichen Geschlechts, 5 Schuh
5 Zoll Badischen MaaseS groß . Dem Anschein nach war diese
Person 40 — 5 o Jahr alt . Die Gesichtszüge , die Farbe der
Haare , waren nicht mehr kenntlich , da der Leichnam schon
stark in Verwesung übergegangcn war . Die Sleidungsstückc ,
welche sich an dem Leichnam vorfanden , waren :

, ) Eine weißwollene , gcstrikte kurze Jacke ;
2) ein schwarzseidcnes , noch ziemlich gut erhaltenes , vier -

cckigteS Halstuch ;
3 ) ein weißhänsenes Hemd ;
4) Spuren von ebenfalls weißhänfenen Hose» ;
5) am linken Fuß ein schwarzlederner Halbstiefel , welcher

an der Naht des hintern Theils , seiner ganzen Länge
nach , ausgeriffen war ;

6 ) weißgarnene gestrikte Strümpfe ;
ledoch sämnitlich ohne Namenszeichen .

Da bis jezt noch keine Nachricht über eine vermißte Person
eingekommen ist , so wird dieses zur öffentlichen Kennlniß ge¬
bracht .

Karlsruhe , den 14 . Juni 18-4.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Baden . sHaus - V erst e ig eru n g . st Dienstags , den
20 . k. M - Juli wird aus der Verlaffciischaft der Bernhard
Schab « berlischen Eheleute dahier durch öffentliche Verstei¬
gerung verkauft werden :

Ein neu von Stein erbautes drei Stok hohes Wohnhaus ,
in der angenehmsten Gegend ausserhalb der Stadt bei
dem Stadtgraben auf einer kleinen Anhöhe liegend, wel¬
che die schönste Aussicht darbictct .

Dieses Haus , welches rings herum ein Garten umfaßt ,
enthaltet :

Einen großen Keller .
Im ersten Stok : 6 tapezirte Zimmer , nebst geräumigem

Saal und Küche .
Ebenso im zweiten Stok .
Im dritten Stok sieben Zimmer .
Dann ist hierbei eine Hosraithe mit Brunnen .

Annehmliche Kaufbedingnisse werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht werden .

Baden , den , 5 . Juni 1824.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Rößler .

Oberkirch . sWaarenlager - , Haus - rc . Ver¬
steigerung . ) Das Aaarcnlagcr des verlebten Handels¬
mann Ludwig Schrcmpp zu Oberkirch , bestehend in Speze¬
rei - und langen Waarcn , soll mit Haus und Ladeneinrichtung

Montag , den 5 . des nächsten Monats Juli ,

im Einzelnen oder im Ganzen , je nachdem sich Liebhaber vor¬
finden , entweder in mehrjährigen Bestand , oder als Eigen¬
thum , versteigert werden . In den darauf folgenden Tagen
wird die Versteigerung der Aeckcr , Matten und Reben , und
der sämnitlich vorhandenen Fahrniß ; dann im besondern um

Donnerstag , den 3 . Juli ,
des in ig4 Ohmen bestehenden Wcinlagers statt haben .

Die zu einem oder andern Lusttragende können bis dahi «
das Inventarium auf der Amtsrcvisoratskanzlei einschen , und
die nähern Bedingungen bei der Steigerung vernehmen .

Oberkirch , den - 4 . Jun . 1824.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Tisch dein .

Bruchsal . ^ Mühle - Versteigerung . ^ Aus der
Mütter Eitelschcn Gantmaffe wird die am Eingänge des
Fleckens Oestringen liegende Mahlmühle , sammt zuhehörigeir
Gärten und Feldimgen ,

Montag , den 22 . k. M - Juli , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause daselbst u » ter vortheilhaften Bedingungen
wiederholt versteigert werden.

Auf einer Hosgerechtigkeit von 35 Z/4 Rth . steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus , in welchem durch einen Mahl - u . Gerb -
gan die Mühle selbst eingerichtet ist , eine große Scheuer mit
gewölbtem Keller und zwei Viehstallunge » , besonders crbaulc
Schwcinställe und ein großer Holzschopf.

Um diese Baulichkeiten und den in ihrer Mitte befindlichen
Hof herum liegen 3 Vrtl . 220/4 Rth . Pflanz - u . GraSganen
mit tragbaren Obstbäume » .

Im Felde gelegen , gehören noch zur Mühle 8 Rth . Gar¬
ten und 20 Rth . Ackerland .

Die ganz geringe Belastung dieser Mühle wird mit den
Stcigerungsbedingnissen bekannt gemacht , am Tage der Stei¬
gerung , zu welcher andurch die Liebhaber cingeladen werden ,
mit dem Anhänge , daß man zum Steigerungsakte hinläng ,
liehen Beweis über Sittlichkeit und kräftige Kautionsleistung
vor der Steigerung verlangen werde.

Bruchsal , den iS . Juni 1624 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Gaum .
Bühl . sMühle - Versteigerung . st Die dem Mül¬

ler Valentin Bauer zu Oberwasser zugehörige Lrblehen - ,
Mahl - und Ochlmühle , nebst Hanfplauel und Zugehördken ,
wird am

Donnerstag , den 3 . Juli d . I , Nachmittags 2 Uhr ,
im Hirschwirthshause zu Oberwasser , an den Meistbietenden
versteigert werden .

Das Mühlzebäude enthält zwei Stokwerke , zwei Mahl¬
gänge und eine» Schälgang , eine geräumige Scheuer nebst
Stallung ; alles in einem gute » Stande .
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Die Zugchördten bestehen aus' anderthalb Tanen ?Matten ,neben dem Gebäude gelesen , aus einem Garten und noch vierLauen Marren .
Die Sreigerungsbedingungen rennen täglich bei dem HrtS -

verstand zu Oberwasser sowohl , als auch auf der Amtskanzlet
dahier eingesehen werden .

Die Kauflicbyaber werden daher mit dem Bemerken hierzu
Ungeladen , daß sie sich mit Legalen Zeugnissen scher hinlängli¬
ches Vermögen auszuweisen haben.

Bühl , den i, . Juni 1604.
Großher - ogliches Bezirksamt .

Berrolla .

Ncckargemand . fMühle - Versteigerung , st
Montag , den 5 . Juli l - I . , Morgens 9 Uhr , wird bei
Gtadshaltcr Göhrig in Allemühl die den Müller Philipp
Be iseIschen Erben gehörige Mühl « , bestehend in einem zwei¬
stöckigen Wshnhanse , worin eine Mahlmühle mit 2 Mahl - u-
1 Schälgangc sich befinden , Schneidmühle , Scheuer , Stal¬
lung , Keller und 1 Morgen 3 Vril . r Nth . Gcmüö - , GraS -
tt . Baumgartcn an den Meistbietenden der Erbvcrthcilung we¬
gen öffentlich versteigert .

Auswärtige Steigerer haben sich über ihre Zahlungöver -
lUdgenherr durch gerichtliche Zeugnisse auszuweilen .

Die nähern Bedingungen werden bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht werden .

NcFargemünd , den , 5 . Jun . 1824.
Großherzpgliches Anusrevisorat .

Traub .

Pforzheim . sFrucht - VcrsteigerungJ Samstag ,
den 3 . Juli d . I . , Vormittags um 10 Uhr , werden auf dem
hiesige» herrschaftlichen Speicher , unter Vorbehalt hoher Ra¬
tifikation , gegen bei der Abfassung zu leistende baare Zahlung ,

3»o Maüer Haber
panhienwcise versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit eingela -
den werden .

Pforzheim , den ig . Juni 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

C r e c c l i u s.

Baden . kFrucht - und Wein - Versteigerung . H
Dvn dem diesseitigen Frucht - u . Weinvorrathe werden Diens¬
tags ? den 6 . Juli d . I . , Vormittags 9 Uhr ,

cs . 40 Malter Haler und
ca . >3 Fuder Wein , 1823er Gewächs ,

öffentlich versteigert werden ; wozu mail die Liebhaber einladet .
Baden , den 19 . Juni 1824.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
H u g c » e st.

Ettenheim . fFrucht - und Wein - Versteige¬
rern gH Nachbeschriebene Naturalien werden Mittwochs , den
Sa . dieses , Vormittags 10 Uhr , zur Versteigerung ausgesezt ,
und die Liebhaber dazu anmil eingcladcn :

14 Vrtl . Kor » ,
14 - Mühlmolzer ,
-7 Fuder 1825er Wein .

Ettenheim , den 19. Juni 1824 .
Großhcrzogliche Domainenverwaltung .

F l c i n e r.
M ü l l b e i m - II8 rucht - undWein - Der .stei . ge -

rung . st Am Freitag , den 2 . Juli l . I , Vormittags 10 Uhr,
xperden auf dem hiesigen Speicher vhngesähr

Za Malter Weiter ,
3o - Gerste und

Ko » Bund Strohs

und Montags , den , r Juli , Vormittags 10 Uhr , in der
Kellerei Sulzburg ohngefäpr

200 Saum gutgehaltene » LsSer Weine
dem Verkaufe ausgesezt .

Müllheim , den , 8. Juni ' 824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Kieffer .
Offenburg . fWein - und Frucht - Ve rsteige -

rung - H Samstag , de» 3 . Juli , werden bei Großherzogl .
Domainenverwaltung Offenburg 25 Fuder 1823er Hof - und
Jehndweine , und Dienstag , den 6 . Juli , 25 Viertel Weizenund i 5 o Viertel Halbweizen und Korn , jedesmal Morgens
ro Uhr , versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Offenburg , den 18 . Juni 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B r ü ck n e r.

Emmendlngen . siWein - u . W « inh e fen - V e r-
steige rung - H Zu Odcr - Nimburg werden „ 1 der Herr«
schafilichen Kellerei Mittwoch , den So . Ju ». ö. I . , Vormit¬
tags 10 Uhr , ohngefähr

5 oo Saum lönZer Wein und ohngefähr
16 — iöü 3er Weivhefen ,

desgleichen den folgenden Tag , den , . Juli , in der herr¬
schaftlichen Keilerei zu Lmmenbingcn , Vormittags .1« Uhr ,

200 Saum 1823er Gewächs ,in schicüchen Abtheilungen , gegen gleich baare Bezahlung bei
der Abfasiung , öffentlich versteigert werden .

Emmendigen , den 14 . Jun . »824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B a r b 0.
Sandhofen . ^ Nochmalige Erb beßan dSgst -

Versteigerung - H Mittwoch , den So . dieses , Nachmit¬
tags 2 Uhr , wird in der Behausung des Michael Bohr -
mann , auf dem Schaarhof , das Georg Herbelischc Erd¬
bestandsgut allda , so in Nr . 117 und nö der K . Z . schon be¬
schrieben ist , und worauf bereits schon iS,200 st . geboten sind,
finalster zugcschlageii werden .

Saiidhofen , den 18. Jun 1824.
Großherzogtichcr Ortsvorstand .

Küchler , Vogt .

Lörrach , fErken ntniß . ^ Da nunmehr auch zw
Wintersweiler und in der Vogtci Tannenkirch die
llnterpfandsbücher erneuert worden sind , so werden in Bezug
auf die Ediktalien vom 22 . April v . I . und auf die speziellen
Insinuationen an dir bekannten Unierpfanssgläubiger die Ons -
gerichie zu Wintersweiler und Tanncnkirch der Hafrungsschul -
dlgkcit für alle in Termins nicht erneuerten Unterpfandsrechte
auf Liegenschaften ihres Bannes für entbunden erklärt .

Lörrach , den >7. Juni 1624.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Deurcr

Bruchsal . fAufforderung . H Dem verlebten hiesi¬
gen Bürger und Bäckermeister Andreas Mohr sielen im
Jahr 1794 209 fl . 55 kr . mütterliches Vermögen an , weiche
theils auf Ansteheu des Mundschenks Tobias Sam Haber
von Bruchsal , der wegen einer ihm von Andreas Mohr über
333 fl . ausgestellten Schuld - und General - Pfandverschreibung
darauf Ansprüche machte , theils weil der Gantprozeß gegen
das Vermögen des Andreas Mohr erkannt war , in Beschlag
genommen wurden , und sich noch darin befinden.

In der Oderamtsregistrarur , so wie in jener des vormali¬
gen VizcdomamteS Bruchsal , finden sich weder die Andreas
Mohr ' schm Gantaklm , noch Verhandlungen über die An -
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sxrüchc des Mundschenks S am h aber dahier auf befragte
- 09 fl SS kr . rar , und Mundschenk Tobme S .

'amhader ,
nun dessen Erben , haben so wenig , wie die übrigen Andreas
Mohr ' fchen Kreditoren , ihre Ansprüche auf die befragten
20g fl 55 kr . bis jezt weiter verfolgt , weshalb die Andreas
Mohr ' scheu Kinder dahier , weil hiernach Niemand mehr
einen gegründeten Anspruch auf die gedachten 209 fl . SS kr .
zu mache» habe , um deren Ueberlaffuug an sie baten .

Auf ihr Aussehen werden daher alle , welche ein Recht auf
die befragten 209 fl . 55 kr . zu haben glauben , aufgeforderi ,
solches unter Vorlegung der nöihigcn Beweisurkunden

binnen 3 Monaten
um so gewisser dahier geltend zu machen , als sonst diese 209 fl .
55 kr . den Andreas Mohr ' schen Kindern ausgefolgt, und
ihnen überlassen werden solle , alsdann gegen diese ihre An¬
sprüche darauf weiter zu verfolgen .

Bruchsal , den 10 . Jun . 1824.
Großherzoglicheö Oberamt .

G c m e h l .

Durlach . s A uff 0 r d e r u n g . ^ Die unbekannten ge-
sezlichcn Erben der im Dezember vorigen Jahrs zu Hohenwet¬
tersbach gestorbenen Wilhelm Väuerleschen Ehefrau , Mag -
dalcne , geborne Sing Haas , werden andurch aufgefordorr ,
ihre Ansprüche an den vorhandenen Nachlass von 122 fl .
29 t/2 kr .

binnen 6 Wochen
um so sicherer anzumclden und auszuführen , als die Erbschaft
sonst demnach erledigt würde .

Durlach , den i - Juni »824 .
Großherzoglichcs Obcramt .

Vaumülle r.

Eppingen . sAu ffo r d eru ng . Z Zu der Verlassen -
schast des Gottfried Offner in Schlüchtern , dessen Mutter
aus Edcrstabt , im Königreich Würtemberg , gebürtig gewesen ,
har sich bis iezt nur ei» Erde von der väterlichen Linie des
Erblassers gemeldet - Es werden daher alle , welche ein Erb¬
recht , von Seilen der mütterlichen Linie , in Gefolge des land¬
rechtlichen Satzes 7Z5 , begründen können , aufgesorderr , sich

binnen sechs Monaten
bei dem Großherzvgl . Amtörevisorate zu melden , unddenGrad
ihrer Anverwandtschaft nach, » weisen , oder zu gewärtigen , daß
die Erbschaft dem bereits bekannten Erben von der väterlichen
Linie ausgefolgk werde .

Eppingen , den , 8 . Jun . »824.
Grossherzogkiches Bezirksamt .

Thilo .

Karlsruhe . sAufsorderung ^ In Sachen de4
Zimmermanns Küste rer von Karlsruhe Klägers gegen den
pensionirte » Französischen Hauptmann Stahl Beklagten ,
Forderung von 57 fl . 38 kr . betreffend , wird der Beklagte
«ufgeforbert ,

binnen 4 Wochen
auf die dahier angebrachte Klage gerichtlich zu antworten , wi-
dtizcnfalls die Schuld von Z7 fl . 38 kr . für richtig angenom¬
men , und der Kläger aus dein Erlös aus de» vom Beklagten
iurükgelassene » Effekten befriedigt werden wird .

Karlsruhe , den , 4. Juni 1824.
Großherzoglichcs Stadtamt .

Kork sAufforbcrung . H Gegen den vormaligen
vcravschicdetc» Großherzoglichen Major a la Suite , Cloß -
mann , ist von dem Bürger Georg O -'ertel zu Ekansweier

, « ine Schuldforderung auf Handschriften von 363 fl. , sammt
I Zinsen , die lener in seincr früher « Eigenschaft als Komman¬

dant in Kehl konirahirt baden soll , dahier eingeklagt worden .
Der , unbekannt wo , abwesende Beklagte wird daher aufge -
ferdert , binnen einer unerstreklichen Frist von

2 Monaten
dahier persönlich , oder durch einen Bevollmächtigten , zu er¬
scheinen , und sich auf die vorliegende Klage vernehme » zu las¬
sen , widrigenfalls der Vortrag des Klägers für eingestandc» ,
jede Schuzrede des Beklagten für versäumt erklärt , und hier¬
auf erkannt werden wird , was Recht ist.

Kork , den 20 . Mai 1824.
Großherzogliches Bezirksamt

K i e f fe r .

Oberkirch . sAufforderung . H Da der Handels¬
mann Ludwig Schrempp dahier gestorben ist, und über sei¬
ne Mrlassenschaft Richtigkeit gepflogen werden muß , so wer¬
den alle Handelsfreunde desselben , mit denen er in Verbin¬
dung gestanden , hiermit ausgcfordcrt ,

binnen 4 Wochen ,
vom Tage der Erscheinung desselben im öffentlichen Blatte ,ihre etwaigen Forderungen , unter Einlieferung klarer 6outa
Lurront , bei dem Großherzogi. Amtsnvisoratc dahier um so
gewisser anzumelden , als sonst , nach Umfluß dieser Frist , dir
Verlaffenschast ohne weitere Aufsicht an die Erden würde e »-
trsüirt werden.

Oberkirch , den 1 . Juni »824 .
Grossherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Buchen . sSchuldcn - Liquidation . 1 Gegen das
Hirsch Strauß ' sche Handlungöhaus dahier wurde der Kon¬
kurs erkannt , und wird Tagsahrc zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 14 . Juli I. I - , Morgens 8 Uhr ,
angcvrdnct , wozu die Gläubiger , bei Ausschluß , mit ihre »
Forderungen anher zu erscheinen haben .

Buchen , den 4 . Juni 1824.
GroßherzvgUches Bezirksamt .

Beck .

Buchen . ^ Schulden - Liquidation . ^ Gegei»
Franz Hofmann von Sieinbach ist der Gant erkannt , und
Lagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den iS . Juli d . I . , Morgens 6 Uhr ,
anberaumt , wozu die Gläubiger unter dem Präjudiz des Aus¬
schlusses mit ihren Forderungen anher zu erscheinen haben .

Buchen , den 8 . Juni 1624.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Beck.
Offenburg . ^ Schulden - Liquidation, ^ Ucker

das Vermögen des Gerichlsmanns Joseph Hurst zu Durdach
ist der Kokursprozeß erkannt . Es werben daher alle die , wel¬
che Forderungen an dieses zu machen haben , hiermit aufge -
sordert , ihre Ansprüche

Montag , den 19 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
dahier anzumelden , zu begründen und auszuführen , widrigen¬
falls sie von der Masse ausgeschlossen werden .

Offcnburg , den n . Juni 1824.
Großhcrzogliches Obcramt .

Beeck .

Buchen . sEdiktalladung -1 Der abwesende Joseph
Anton Hammel von Hemsbach , welcher seit vielen Jahre »
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von Hause entfernte , ohne daß es bekannt ist , daß er sich
noch am Leben befindet , wird hierdurch aufgefvrdert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier um sein unter Pflegschaft des Sebastian Bou -
mann zu Gbtzingen stehendes Vermögen von 760 fl . 5 kr .
zu Melden , widrigenfalls dasselbe seinen nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besiz gegeben werden würde .

Buchen , Den 7. Mai 1824.
Großherzoglichcs Bezirksamte

Beck .

Sinsheim . sEdiktalladung . ) Der Soldat Ernst
Klemm von Waldangclloch , welcher im I . »6 » ; mit dem

Grvßherzoglichen ersten Linieninfanteritregimcnie nach Sachsen
marschierte , und seitdem vermißt wird , wird hiermit aufge¬
fvrdert , sich von heute an

binnen iL Monaten

zur Empfangnahme seines in etwa s 5 o fl . bestehenden Vermö¬

gens dahier bei Amt zu melden , widrigenfalls er für ver¬

schollen erklärt , und sein Vermögen seine» sich darum gemel¬
det habenden Geschwistern in fürsorglichen Besiz , gegen Si¬

cherheitsleistung , auSgefolgt werden wird .

SinSheim , den 10. Juni 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .

Radolphzell . sEdiktalladung . ) Der hiesige

Bürgerssohn Heno Rehmann , von Profession ei» Kubier ,
welcher vor ungefähr 20 Jahren in das untere Oestrcich ge¬
wandert ist , und im I . i »oö die lezte Nachricht von sich ge¬

geben hat , wird hiermit aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

um so gewisser das ihm angefallcne elterliche Vermögen in Em¬

pfang zu nehmen , widrigens man solches seinen nächsten An¬

verwandten in fürsorglichen Besiz übergeben würde .

Radolphzell , den 5. Juni 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

R i g g l c r .

Karlsruhe , sVerschv 11 enheits - Erklärung .^
Da Karl Friedrich Gerhard von hier auf die diesseitige öf¬

fentliche Vorladung vom n . Dez . - 822 sich nicht gestellt hat ,
auch nichts über seinen Aufenthalt von sich hören ließ , so wird

derselbe hiermit nunmehr für verschollen erklärt , und dessen

Vermöge » seinen nächsten Anverwandten , gegen Kautionslei -

stung , übergeben .
Karlsruhe , den 14. Juni »824 .

Großherzoglichcs Stadtamt .

Heidelberg . sVerschollcnhcits - Erklärung .^
Da sich der von hier entfernt habende Handelsmann , Jakob
Ehrle , auf die unterm 4 . Oktober >822 erfolgte öffentliche
Vorladung zum Empfang seines Vermögens bis jezt » lcht ge¬
meldet hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt ,
und lezieres seinen nächsten Anverwandten in nuznicßlichr
Pflegschaft , gegen gehörige Sicherheitsleistung

'
, übergeben .

Heidelberg , den 28 . Mai 1824-
Großhcrzvgliches Stadtamt .

W iId .

Lmmendinge » . sVerschollenheits - Erklärung .^
Der den 6 Juni v . I vorgeladcne Maurergeselle Johann Ge¬
org Obrecht von Maltcrdiogen wird nunmehr , da er we¬
der erschienen ist , noch Nachricht von sich erthcilt hat , für
»erschollen erklärt , und sein Vermögen sc.nen hierum sich ge¬

meldet habenden nächsten Verwandten in fürsorglichen Bestz,
gegen Sicherheitsleistung , übergeben

Emmendingen , , 5 - Juni 1824.
Großherzvgliches Oberamt .

Grösser .

Sichern . sVcrschollenheits - Erklärung . H Da
Bäcker Joseph Kapps von Kappelrhobeck sich auf die diessei¬
tige öffentliche Vorladung vom 27 Mai v . I . weder gestellt ,
noch Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe für vrr -
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorgliche » Besiz übergeben .

Sichern , den , 6 . Juni 1824 .
Grofiherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Eppingen . sVerschollenheits - Erklärung . ^
Der unterm 2 . Juni v. I . öffentlich vorgeladene Friedrich
Frank , von Sulzfeld , wird hiermit für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besiz gegeben.

Eppingen , den g . Juni »624 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Thilo .

Tübingen . ^ Aufforderung . ^ Da der Freiherr
Gustav v . Kcchler zu Schwandorf um gerichtliche Leitung
seines DebitwesenS gebeten hat , so werden hiermit alle biefeni -

gen , weiche an denselben aus irgend einem Rechlsgrunde eine
Ansprache zu machen haben , vorgeladcn , an der zur Liqulda -
tion der Forderungen auf

Montag , den 6 . September d. I . ,
festgesezten Tagfahrt , Vormittags 9 Uhr , entweder i» Per¬
son , oder durch rechtsgehvrig Bevollmächtigte , welche jedoch
hinlänglich zu instmiren sind , in der Kanzlei des König ! . Ge¬
richtshofs dahier zu erscheinen , ihre Forderungen und Ansprü¬
che gehörig zu liquidiren , die etwaigen Vorzugsrechte auszu¬
führen , und sich zugleich wegen eines Borg - oder Nachlaß¬
vergleiches zu erklären .

Gegen die nicht Erscheinenden wird Donnerstags , den 16 .
Sept . d . I . , der Präklusiv - Bescheid ausgesprochen werden .

So beschlossen im Civilsenat des ÄLnigl . Würtembcrgischen
Gerichtshofes für den Schwarzwaldkreis , Tübingen , den 4
Juni >824 .

v . Georgil .

Darm stade . sSchulden - Liquidation . ^ Vom
Großhcrzogl . Hosgerichte dahier ist über das Vermögen des

hiesigen Bürgers und Wirths Kasimir May schein und sei
ncr verstorbenen Ehefrau , für den Fall , daß ein Arrangement
mit den Gläubigern nicht zu Stande komme » sollte , der Kon¬
kurs erkannt worden .

Es werden deshalb sämmtliche Gläubiger beider Eheleute
zum Versuche der Güie , so wie in deren Entstehung zur An¬

gabe und Richtigstellung ihrer Forderungen und Ausführung
etwaiger Vorzugsrechte , auf

Donnerstag , den 22 . Juli d . I . , Morgens 10 Uhr ,

vor die Unterzeichnete Gerichtsstelle geladen , unter dem Rechts¬

nachtbeile des anzunehmendcn Einsummens in die Beschlüsse
der Mehrheit und rcsp. des sofort ohne weitere Bekanntma¬

chung cintretenden Ausschlusses von der Masse.
Darmstabt , den n . Juni 1824.

Großherzogl . Hess Stadtgericht .
Wiener .
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